
Recklinghausen

Bauanträge digital signiert

[25.02.2014] Die Stadt Recklinghausen hat die digitale Signatur eingeführt und
nimmt Bauanträge ab sofort auch auf elektronischem Wege entgegen.
Bauherren und Architekten können zudem online den aktuellen Verfahrensstand
einsehen.

Bauanträge können ab sofort digital signiert bei der Stadt Recklinghausen eingereicht werden. Das

ermöglicht nach Angaben der Verwaltung nicht nur ein papierloses Arbeiten, sondern sorgt auch für eine

beschleunigte Abwicklung der Verfahren. „Die digitale Signatur ist bei uns neu eingeführt worden“, sagt

Dietmar Schneider, bei der Stadt Recklinghausen stellvertretender Fachbereichsleiter Planen, Umwelt und

Bauen. „Von jetzt an können also digital signierte Anträge eine rechtssichere Unterschrift gewährleisten.

Eigenhändige Unterschriften sind nicht mehr notwendig.“ Um den Bauantrag mit digitaler Signatur über

das Internet stellen zu können, werden eine qualifizierte Signaturkarte sowie ein Kartenlesegerät benötigt.

„Eine weitere Voraussetzung für den digitalen Bauantrag ist eine Software mit einem Java-Plugin“, meint

Dietmar Schneider. „Außerdem wird ein Programm zum Öffnen von signierten Dokumenten benötigt.“

Nach Registrierung bei der Bauordnung der Stadt Recklinghausen erhalten Architekten die Zugangsdaten,

mit denen sie sich online authentifizieren können. Schneider: „Mit den Zugangsdaten können die

Architekten und Bauherren jederzeit den aktuellen Stand des Verfahrens, die eingereichten Dokumente

und – wenn von uns genehmigt – entsprechende Unterlagen einsehen.“
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